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Pressemitteilung 143/2022 vom 21. Juni 2022 

Hälfte aller Menschen mit Schwerbehindertenausweis in 

Thüringen 65 Jahre und älter  
 
Am 31.12.2021 lebten 205 185 Menschen mit einem Schwerbehindertenausweis in Thüringen. Das 

waren 10 Personen weniger als 2 Jahre zuvor. Nach Mitteilung des Thüringer Landesamtes für Sta-

tistik war ca. die Hälfte (115 135 Personen bzw. 56,1 Prozent) der schwerbehinderten Thüringerin-

nen und Thüringer 65 Jahre und älter. Weitere 31,7 Prozent befanden sich im Alter von 45 bis 64 Jah-

ren, 9,6 Prozent im Alter von 18 bis 44 Jahren und 2,6 Prozent der von Schwerbehinderung Betroffe-

nen waren Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren. Der Anteil der schwerbehinderten Menschen an 

der Thüringer Bevölkerung lag bei 9,7 Prozent. Erfasst werden ausschließlich schwerbehinderte 

Menschen mit Wohnsitz in Thüringen, denen die Versorgungsämter einen Grad der Behinderung von 

mindestens 50 zuerkannt haben und die zum Erhebungszeitpunkt im Besitz eines gültigen Schwer-

behindertenausweises waren. 

Bei etwa einem Fünftel (21,4 Prozent) wurde vom Versorgungsamt der höchste Grad der Behinde-

rung von 100 festgestellt. 35,3 Prozent aller schwerbehinderten Menschen in Thüringen wiesen ei-

nen Behinderungsgrad von 50 auf. 

Ursache der Behinderung war in 4 von 5 Fällen (81,5 Prozent) eine allgemeine Krankheit (einschließ-

lich Impfschaden). Bei 4,6 Prozent der schwerbehinderten Menschen war die Behinderung angebo-

ren und 1,8 Prozent der Fälle wurden durch Unfälle (einschließlich Arbeitsunfälle und Berufskrank-

heit) verursacht. Anerkannte Kriegs-, Wehrdienst- oder Zivildienstbeschädigungen waren in 0,2 Pro-

zent der Fälle Ursache für eine Schwerbehinderung. 

In 54 140 Fällen wurde als Art der schwersten Behinderung eine Beeinträchtigung der Funktion von 

inneren Organen bzw. Organsystemen festgestellt. Das waren mehr als ein Viertel (26,4 Prozent) al-

ler Betroffenen. An 2. Stelle standen Querschnittlähmung, zerebrale Störungen, geistig-seelische 

Behinderungen und Suchtkrankheiten (51 155 Personen bzw. 24,9 Prozent), gefolgt von Funktions-

einschränkungen von Gliedmaßen (27 160 Fälle bzw. 13,2 Prozent). 
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Bitte beachten: 

Ab dem Berichtsjahr 2021 erfolgt die Veröffentlichung der Ergebnisse der Statistik der schwerbehin-
derten Menschen unter Einsatz des Geheimhaltungsverfahrens der 5er-Rundung. Bei der 5er-Run-

dung werden alle absoluten Werte auf den nächsten durch 5 teilbaren Wert auf- oder abgerundet. 
Die maximale Abweichung zu den jeweiligen Originalwerten beträgt somit höchstens 2. 

Für die Berechnungen zum Stichtag 31.12.2021 wurde die Bevölkerungszahl am 31.12.2021 heran-
gezogen 
 

 

 Weitere Informationen zum Thema „Schwerbehinderte Menschen“ finden Sie in den Internetta-
bellen des Thüringer Landesamtes für Statistik unter www.statistik.thueringen.de.  

 

 
Hinweis: Detaillierte Informationen zur regionalen Entwicklung werden in der beigefügten 
Kreistabelle dargestellt. 
 

 

Weitere Auskünfte erteilt: 

Sachgebiet Gesundheits-und Sozialwesen  
Telefon: 03 61 57 334-25 72  

E-Mail: sozialhilfe@statistik.thueringen.de 
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  Sprach- oder Sprechstörungen, Taubheit,

Schwerhörigkeit, Gleichgewichtsstörungen

Blindheit und Sehbehinderung

Funktionseinschränkung der Wirbelsäule und

 des Rumpfes, Deformierung des Brustkorbes

Sonstige und ungenügend bezeichnete

Behinderungen

Funktionseinschränkung von Gliedmaßen

Querschnittlähmung, zerebrale Störungen,

geistig-seelische Behinderungen,

Suchtkrankheiten

Beeinträchtigung der Funktion von inneren

                     Organen bzw. Organsystemen

A nzahl in Tausend

Schwerbehinderte Menschen am 31.12.2021

nach Art der schwersten Behinderung

Thüringer Landesamt für Statistik
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Schwerbehinderte Menschen insgesamt 205 195 205 185 0,0

davon

männlich1) 102 183 100 950 -1,2

weiblich
1) 103 012 104 240 1,2

Art der schwersten Behinderung

Verlust oder Teilverlust von Gliedmaßen 1 652 1 575 -4,7

darunter

eines Beines 1 092 1 015 -7,1

Funktionseinschränkung von Gliedmaßen 28 332 27 160 -4,1

darunter

beider Beine 15 888 14 600 -8,1

Funktionseinschränkung der Wirbelsäule und

des Rumpfes, Deformierung des Brustkorbes 22 292 22 615 1,4

darunter

Fkt.-einschr. der Wirbelsäule 13 758 14 385 4,6

Fkt.-einschr. der Wirbelsäule und der Gliedmaßen 8 254 7 965 -3,5

Blindheit und Sehbehinderung 10 825 10 510 -2,9

darunter

Blindheit oder Verlust beider Augen 2 735 2 560 -6,4

Sprach- oder Sprechstörungen, Taubheit,

Schwerhörigkeit, Gleichgewichtsstörungen 10 539 10 315 -2,1

darunter

Schwerhörigkeit, auch kombiniert mit Gleich-

gewichtsstörungen 8 845 8 630 -2,4

Verlust einer Brust oder beider Brüste,

Entstellungen u. a. 4 652 4 750 2,1

darunter

Verlust einer oder beider Brüste 4 575 4 680 2,3

Beeinträchtigung der Funktion von inneren Organen

bzw. Organsystemen 54 370 54 140 -0,4

darunter

Herz-Kreislaufsystem 7 379 7 140 -3,2

Querschnittlähmung, zerebrale Störungen, geistig-

seelische Behinderungen, Suchtkrankheiten 50 310 51 155 1,7

darunter

hirnorganisches Psychosyndrom (Hirnleistungs-

schwäche, organische Wesensänderung) ohne 

neurologische Ausfallerscheinungen am 

Bewegungsapparat; symptomatische Psychosen 6 352 6 415 1,0

hirnorganisches Psychosyndrom (Hirnleistungs-

schwäche, organische Wesensänderung) mit

neurologischen Ausfallerscheinungen am 

Bewegungsapparat 10 150 10 065 -0,8

Störungen d. geistigen Entw. (z. B. Lernbehinderung) 10 217 10 510 2,9

Sonstige und ungenügend bezeichnete Behinderungen 22 223 22 965 3,3

1) Personen mit Signierung des Geschlechts "divers" und "ohne Angabe" (§ 22 Absatz 3 PStG) werden ab dem 

Berichtsjahr 2021 per Zufallsprinzip dem männlichen oder weiblichen Geschlecht zugeordnet.  

Schwerbehinderte Menschen am 31.12. der Jahre 2019 und 2021

nach ausgewählten Merkmalen

Merkmal 2019 2021

Veränderung 2021

gegenüber 2019

in Prozent
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unter 18 18 - 45 45 - 65 65 und mehr

Stadt Erfurt 20 885  640 2 365 6 280 11 600

Stadt Gera 10 715  335 1 035 3 360 5 980

Stadt Jena 7 970  230  900 2 075 4 765

Stadt Suhl 4 450  70  295 1 215 2 865

Stadt Weimar 6 240  180  600 1 815 3 650

Eichsfeld 9 235  255  920 2 985 5 080

Nordhausen 8 065  265  910 2 695 4 195

Wartburgkreis 15 400  295 1 325 4 890 8 890

Unstrut-Hainich-Kreis 9 795  290 1 075 3 195 5 240

Kyffhäuserkreis 8 020  165  690 2 680 4 485

Schmalkalden-Meiningen 12 820  325 1 130 4 325 7 040

Gotha 13 305  305 1 285 4 405 7 315

Sömmerda 7 315  245  710 2 395 3 965

Hildburghausen 6 855  115  595 2 420 3 725

Ilm-Kreis 10 480  325  985 3 345 5 820

Weimarer Land 7 055  175  645 2 180 4 060

Sonneberg 6 950  110  590 2 375 3 880

Saalfeld-Rudolstadt 9 340  200  940 2 980 5 225

Saale-Holzland-Kreis 6 325  155  600 1 930 3 640

Saale-Orla-Kreis 6 470  185  725 2 070 3 485

Greiz 9 295  225  770 2 970 5 330

Altenburger Land 8 205  255  685 2 360 4 900

Thüringen 205 185 5 340 19 765 64 950 115 135

Schwerbehinderte Menschen am 31.12.2021 nach Altersgruppen und Kreisen

Kreisfreie Stadt

Landkreis

Land

Insgesamt
Davon im Alter von ... bis unter ... Jahren
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